
Zwei Doppelvillen, erb. 1900/01
Zwei annähernd gleiche Doppelwohnhäuser in der
charakteristischen italianisierenden Neurenaissance
Eugen Stettlers. Zweigeschossige,sechsachsige
Baukörper unter Mansartwalmdächern. Gebänderter
Putz im Erdgeschoss, im Obergeschoss glatt mit
Steingliederungen und Ecklisenen. An der Strassen-
und Hauptfassade vorgezogene und um
Attikageschoss höhere zweiachsige Mittelrisalite
unter eigenem Walmdach. Rechtecköffnungen, am
Risalit verdacht. Den Randachsen sind offene
Veranden vorgelegt. An den Schmalseiten turmartige
Portalrisalite.
J.Sch. 1986 / ste 2016

1943/44 Anbau ostseitig und Erstellen
Dependenzgebäude (Nr. 79, 79A;
Walter Schwaar, Architekt, Bern, für
W. Wymann, Comestibles, Bern)

1945/46 eingeschossiger Anbau nordseitig und
Umbau in Dreifamilienhaus (Nr. 79;
W. Schwaar für W. Wymann)

1955 Zimmeranbau nordöst. Gebäudeecke
(Nr. 79; Walter Wymann, Hoch- u.
Tiefbau, Bern, für Walter Wymann,
Kaufmann, Bern)

1988 Ausbau Veranda (Nr. 77)
1989/90 Umbau und Renovation (Nr. 73/75)
1997/98 Umbau, Einbau Dachflächenfenster

(Nr. 77/79)
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